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338 DIE EISENBAHN. [1870. BD. IV.]

Gotthardbahn.
(Früherer Artikel Bd. IY, Nr. 8, Seite 110.)

Der Verwaltungsrath der Gotthardbahn hateinen wenig sagen-
den Bericht, unterzeichnet Feer-IIerzog, über die Finanzlage der

Unternehmung an die Generalversammlung der Actionäre publicirt.
Ausser den schon bekannten, von der Direction der Gotthardbahn
und dem Bundesrathe eingeleiteten Schritten zur finanziellen
Reconstruction der Gesellschaft erwähnt das Referat Ersparnisse,
welche aller Wahrscheinlichkeit nach auf dem Voranschlage des

Oberingenieurs Hellwag erzielt werden könnten. Der letztere
selbst habein diesen Tagen der Direction eröffnet, dass er nach
den Wahrnehmungen, welche er bisher bei der Ausarbeitung des

Detailprojectes gemacht habe, annehmen könne, dass die Arbeits-
massen, welche in seinem approximativen Voranschlage vom
Februar vorgesehen seien, im Allgemeinen nicht ganz werden
erreicht werden; in Bezug auf die Einheitspreise könne dagegen
eine Herabminderung nicht bestimmt vorausgesehen werden; er
glaube aber, dass sich trotzdem, wenn man sich die dermaligen
günstigen Conjuncturen und die gedrückten Löhne und Preise

zu Nutze machen und dann anderseits die Bauzeit keine weitere
Einschränkung erleiden würde, gegenwärtig durch die Concur-
renz an den Bausummen und den Materiallieferungen Abgebote
von 8 bis 10 Millionen würden erzielen lassen. Weiter glaubt
die Berichterstattung auf den Voranschlägen für die Centralver-
waltung, die technische Bauleitung und die Expropriation, rund
3 Millionen ersparen zu können. Endlich dürfte bei den Tes-
sinischenThalbahnen eine Reduction des Voranschlages von
rund 5 Millionen eintreten. Vermindere ^sich also das von
Hellwag eruirte Deficit um rund Fr. 19 Millionen, so werden
hiezu noch die weiteren Reductionen hinzukommen, welche die

vom Bundesrathe niedergesetzte Expertencommission in den

schwer wiegenden Abtheilungen, die vorherrschend technischer
Natur sind, vornehmen dürfte.

* «
±

Literatur.
On vient de fonder dans la ville de Genève un nouveau journal technique,

le Journal suisse d'horlogerie, publié sous les auspices de la classe
d'industrie et de commerce, section de la Société des Arts de Genève dont
nous avons devant nous le premier numéro et dont il paraissent 12 par an au
prix de fr. 10. Libraire-Editeur H. George, Case postale 78.

Cette publication mérite l'appui moral de tous ceux, qui ont à coeur la
prospérité des industries suisses, et cela d'autant plus que ce n'est pas une
entreprise particulière mais une oeuvre d'utilité publique qui ne cherche pour
tout bénéfice que le bien de l'industrie qu'elle représente.

Ce nouveau journal est publié sous la direction de M, G a r d y, profes-
seur à l'Ecole d'horlogerie de Genève et le comité de rédaction: MM. Haas-
Privat, président; Lossier, L., secrétaire; Fatio, L; Rambal, J.; avec le con-
cours de 25 fabricants, savants ou spécialistes suisses, par exemple Drs.
Hirsch et Hipp de Neuchâtel, professeurs Bertrand, Gautier, Plan-
tamour, L. Soret, Thury et Wart mann de Genève, des directeurs des
écoles d'horlogerie de Genève et de Bienne etc.
Sommaire du 1er Numéro: A nos lecteurs. — Des causes de variation

dans le réglage des montres, par E. Sordet. — Des spiraux en or
allié, par P. & H. — Echappement à cylindre (encoche du cylindre et
forme à donner aux lèvres), par E. Gin dr aux & F. A. Ja cot. —
Echappement à ancre de M. L. Cham pod. — Pendules auxiliaires de
M. Hipp, directeur de la fabrique de télégraphes à Neuchâtel, par L. L.
— Rapport sur le concours international du réglage des chronomètres,
par M. le professeur Plantamour. — Variétés. Etude sur les modifi-
cations à apporter à l'enseignement de l'horlogerie, par J. H. — Concours.
— Annonces. —

*

Kleinere Mitteilungen.
Eidg enossenschaft.

Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 16. Juni 1876.
Der Bundesversammlung wird die Bewilligung einer Verlängerung der

Fristen für die Unternehmung der Eisenbahn St. Moritz-Samaden-
Pontresina beantragt: bis 25. Mai 1877 für die technischen und financiellen
Vorlagen und die Statuten; bis 1. August 1877 für den Beginn der Erdar-
beiten; bis 1. Juni 1879 für die Vollendung und Betriebseröffnung.

Die Ausführung von Personen- und Güterzügen auf der Linie Murteu-
Pay erne wird für die Zeit vom 16. bis 26. Juli und auf den Linien
Moudon-Payerne und Freiburg-Payerne für die Zeit vom 20. bis
25. Juni unter folgenden Bedingungen gestattet:

a. dass von der Direction der Bahn alle zur vollständigen Sicherung des
Betriebes erforderlichen Massregeln getroffen und von den Regierungen der
Cantone Freiburg und Waadt unter ihrer eigenen Verantwortlichkeit
überwacht, nöthigenfalls vervollständigt werden;

b. dass der provisorische Fahrplan und die temporären Tarife von den
beiden Cantonsregierungen annehmbar befunden werden;

c. dass die Vorschriften der Bundesgesetze betreffend den Transport auf
Eisenbahnen vom 30. März 1875 — mit Ausnahme des Art. 4 — und betreffend
die Haftpflicht der Eisenbahn- u. s. w. Unternehmungen bei Tödtungen und

Verletzungen vom 1. Juli 1875 auch auf diesen zeitweiligen Betrieb Anwendung
finden. B.

Cantone.
ßerw. Aus den Regierungsrathsverhandlungen vom 18. Juni.
Nachdem die Eisenbahnlinie Lyss-Murten dem Betrieb übergeben

worden, wird nach grossräthlicher Ermächtigung vom 15. Mai beschlossen,
der Jurabahn den Betrag der vom Canton Bern für die Ausführung der
Strecke Lyss-Fräschelz übernommenen Actien mit Fr. 500 000 auszube-
zahlen.

ZwWc/i. Aus den Regierungsrathsverhandlungen vom 17.Juni.
Das eidgenössische Militärdepartement wird um unverzügliche Absendung

der Pontonniercompagnie in Brugg mit Brückenmaterial nach Glattfelden
ersucht. — Zür Schätzung des Wasserschadens wird zu Händen der ernannten
Commissionen eine Instruction erlassen. — Kyburg erhält einen vorläufigen
Staatsbeitrag an Strassenbauten von 2000 Fr. Vom Cantonsrath wird aus-
reichender Credit für vorläufige Wiederherstellung der Schädigungen durch
die Ueberschwemmungen, für allfällig nothwendig werdende Unterstützung
sowie für Vorbereitung der definitiven Correctionsarbeiten der Flussgebiete
etc. verlangt und im Uebrigen über das bisher Geschehene summarischer
Bericht erstattet. N. Z. Z.

Eisen b ahnen.
GollAanftunne/. Fortschritt der Bohrung während der letzten Woche ;

Göschenen: 13,9 M. Airolo: 15 M. Total: 28,90 M., mithiD durchschnitt-
lieh per Tag 4,1 M.

Wegen eines Einsturzes auf der Göschener Seite wurden dort 3 Tage
verloren; weitere 14 Stunden wurden von den Ingenieuren der Gesellschaft
in Anspruch genommen zur Festsetzung der Tunnelachse.

Go£lAai'<//>ass. Laut Mittheilung der Kreispostdirection in Basel erfolgte
die Oeffnung des Gotthardpasses für Käderfuhrwerke am 16. Juni. B. N.

Smsse Occw/ewi«/e. Relatif à la publication tardative de l'horaire de la
Suisse Occidentale, la Gazette de Lausanne donne les renseignements suivants:

On nous assure que la faute en incombe au département fédéral des

chemins de fer. Le projet d'horaire lui a été communiqué le 29 avril et

malgré plusieurs recharges, son approbation n'est parvenue à la compagnie

que le 27 mai à d heures par dépêche télégraphique. Cette dépêche formu-

lait certaines réserves et annonçait une lettre comme devant suivre immédia-
tement. Or, hier, cette lettre n'était pas encore arrivée à destination. La
compagnie, voyant le 1er juin arriver sans avoir reçu une approbation défi-

nitive de son horaire, a pris sur elle de s'en passer et de publier 1 horaire

quand même.
Nous croyons devoir signaler publiquement ces négligences, afin que la

résponsabilité des irrégularités qui en résultent incombe à qui de droit, et

surtout pour qu'elles ce se reproduisent pas. J- d. G.

$

Eisenpreise.
London den 15. Juni 1876.

Bezeichnung Gewicht Preis Bezeichnung
der per per Tonue des

Schienen lauf. Meter franco Schiff Meerhafens

Ordinäre Eisenschienen 24,7 - 29,7 kilogr. Fr. 141,50 Wales and Tees

Eisenschienen nach continen-
talen Specificationen 29,7 -37,3 „ „ 150,00 dto.

Stahlschienen nach continen-
talen Specificationen — — „ 200,00-216,50 Wales&Liverpool
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Gesellschaft ehemaliger Studirender
des

eidg. Polytechnikums in Zürich.
Wöchentliche IVlittheilungen der Stellen-Vermittelungs-Commission.

Offene Stellen.
1. Ein auch practisch geübter Constructeur in eine Werkzeugmaschinen-

fabrik der Ostschweiz.
2. Ein in Dampfmaschinen und Eisenbahnmaterial geübter Constructeur

in den Canton Bern. Eintritt sofort.
3. Zu augenblicklichem Eintritt: Vier erfahrene Ingenieure für

die durch die letzten Hochwasser nöthig gewordenen Arbeiten bei

cantonalen Behörden der Ostschweiz.

Stellen suchende Mitglieder.
1. Ein jüngerer Architect.
3. Mehrere ältere und jüngere Ingenieure, Geometer und Maschinen-

Ingenieure.

Bemerkungen:
1) Auskunft über offene Stellen wird nur an Mitglieder ertheilt.

2) Die Stellen-Vermittelung geschieht unentgeltlich.
3) Mittheilung über offene Stellen nimmt mit Dank entgegen das

Bureau der S te lie n-Vermi ttelungs-C ommisi io n:
Heue Plattenstrasse, F luntern bei Zürich.

Redaction: H. PAUR, Ingenieur.


	Gotthardbahn

